
Gemeinsame Plenarveranstaltung der Sektionen „Bildung und Erziehung“, „Soziologie der 
Kindheit“ und „Soziale Ungleichheit und Sozialstrukturanalyse“ im Rahmen des 33. Kongresses 
der Deutschen Gesellschaft für Soziologie vom 09.-13. Oktober in Kassel 
 

Die Herausforderung der Lebenswissenschaften: „Naturalisierung“ 
von Erziehung, Bildung und sozialer Ungleichheit? 

Organisation: Dr. Heike Kahlert (Rostock), Prof. Dr. Doris Bühler-Niederberger (Wuppertal), Prof. 
Dr. Peter A. Berger (Rostock)  

Vorträge  

„Natürliche“ oder „inkorporierte“ Ordnung? Symbolische Gewalt und Widerspruch in der (Re-) 
Produktion sozialer Ungleichheit 
Andrea Lange-Vester 
 
Die Natur der sozialen Ungleichheit. Soziale Ungleichheit und Ungleichheit der Geschlechter in 
der Wahrnehmung von Wirtschaftseliten in Deutschland 
Annette von Alemann 
 
Larry Summers und der Geschlechterunterschied: Zur soziologischen Rezeption eines 
Meinungsstreits 
Heike Trappe 
 
Bildungserfolg von Jugendlichen aus Migrantenfamilien: Askriptive Merkmale oder soziale 
Herkunft? 
Nadia Granato / Cornelia Kristen 
 
Kompetenzentwicklung und Bildungsentscheidungen im Vor- und Grundschulalter 
Karin Kurz / Jutta von Maurice 
 
Bildungspolitik als Talentsuche: eine theoretische und empirische Begründung egalitärer Politik 
gerade bei fortbestehenden Zusammenhängen zwischen Persönlichkeitseigenschaften und 
beruflichem Erfolg 
Markus Gangl 
 

Datum/Zeit: 11.10.06, 09:00 Uhr 
Ort/Raum: Diagonale 1 / Hörsaal I 

 
 


